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MODERNES BAUEN

Gebäudeinformationen 
digital modellieren
Die Digitalisierung verändert das Planen, Produzieren und Bauen grundlegend. 
Es entstehen neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit und Prozesse werden 
grundlegend überarbeitet. 

TEXT: MARK KRÜGER

Schneller und kostengünstiger: Der 
Druck in der Branche wächst. Di-

gitale Technologien, mit denen diese 
Ziele erreicht werden kann, gibt es 
bereits. Beispiel: digitaler Zwilling. 
Dahinter steckt ein 3-D-Modell, das 
unzählige Informationen enthält. Es 
ermöglicht Bauherren, Planern und 
Bauunternehmen von Beginn an zu-
sammenarbeiten, und zwar so, dass 
etwaige Missverständnisse zwischen 
den beteiligten Akteuren vermieden 
werden – das spart Zeit und Kosten. 
«Statistiken zeigen, dass wir pro Jahr 
drei bis fünf Milliarden Franken für 
Fehlerbehebungen ausgeben», sagte 
Markus Weber, Präsident Bauen Di-
gital Schweiz, einer Plattform, die di-
gitales Bauen fördert, gegenüber dem 
SRF. Der digitale Zwilling gehört zum 

Kern der sogenannten BIM-Methode: 
Building Information Modeling. BIM 
steht für einen intelligenten, auf ei-
nem 3-D-Modell basierenden Prozess, 
der Architekten und Bauunterneh-
mern Infos und Tools zur Planung, 
Konstruktion und letztlich zur Ad-
ministration von Gebäuden bietet. So 
können bereits in der Planungsphase 
strukturelle und projektrelevante 
Probleme und Fragen geklärt werden.

SCHRITTMACHER SBB
 Wie das im grossen Stil geht, zeigt die 
SBB: Ab 2021 werden die Bundesbah-
nen gemäss eigener Aussage für alle 
Hochbauprojekte über fünf Millionen 
Franken und ab 2025 für die Infra-
strukturanlagen die BIM-Methode 
anwenden. «Eines der strategischen 
Ziele des BIM@SBB-Programms ist die 
Effizienzsteigerung. Damit verbun-

den wollen wir eine Kostenreduktion 
und Qualitätssteigerung im Planen, 
Bauen und Betreiben der Bahninfra-
struktur und der Immobilien bewir-
ken. Konkret streben wir innerhalb 
der Division Infrastruktur bei einem 
Investitionsvolumen von bis zu 3,5 
Milliarden Franken jährliche Koste-
neinsparungen in der Höhe von 200 
Millionen an», verkündete Andreas 
Brunner, Leiter Projekte der Division 
Infrastruktur und BIM-Verantwortli-
cher bei den SBB, in einem espazium-
Interview. Und auch der Bund will 
vermehrt digital ausschreiben.

UNTERNEHMENSBEITRAG

Gute Ideen brauchen Raum – wir bauen ihn für Sie
Zusammen mit Ihnen verwirklichen wir Ihre individuellen Wohn- und ArbeitsTRäume. 

VON DER IDEE BIS ZUR 
REALISIERUNG
Mit unseren fundierten Machbar-
keits- und Nutzungsstudien legen wir 
den Grundstein für ein erfolgreiches 
Projekt. Damit haben Sie alle Daten 
und Informationen zur Hand, um aus 
Ihrer Sicht die richtigen Entscheide 
für das weitere Vorgehen zu fällen. 

Im nächsten Schritt entwickeln 
wir für Sie methodisch und kompe-
tent das gesamte Bauprojekt, falls ge-
wünscht inklusive Verkaufskonzept 
und allen nötigen Unterlagen.

In der Realisation übernimmt das 
Projektteam, durch Fachspezialisten 
ergänzt, Gesamtleistungen für Einfa-
milienhäuser, Dienstleistungsbauten 
und Wohnüberbauungen – bis hin zur 
Schlüsselübergabe.

IN DIE ZUKUNFT MIT BIM UND 
GELEBTER NACHHALTIGKEIT
Zeitgemässes Planen und Bauen sind 
Teil unserer Strategie und wir inves-
tieren laufend in Infrastruktur und 
Weiterbildung. Wir sind überzeugt, 

dass BIM (Building Information Mo-
deling) auch in der Schweiz schon bald 
zum Standard wird. Der starke Fokus 
auf Zusammenarbeit und Transparenz 
entspricht unserer Firmenphilosophie 
und ermöglicht uns zeitgemässes Ar-
beiten und Effizienzsteigerung.

Nachhaltigkeit ist für uns eine 
Selbstverständlichkeit. Beginnend 
beim Umgang mit den Ressourcen in 
unserem Büro, über den Einsatz mo-

derner Haustechnik und Anlagen zur 
Gewinnung von erneuerbarer Energie 
bis hin zur Berücksichtigung lokaler 
Handwerker und Baustoffen aus der 
Region. 

Beim Projekt «Alte Schreinerei» 
in Hinwil konnte das beispielhaft um-
gesetzt werden: In den ökologischen 
Holzbauten aus regionaler Lärche 
geniessen Sie das angenehme Raum-
klima. Geheizt wird umweltfreundlich 

per Erdsonden-Wärmpumpe und die 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
liefert sauberen Strom für den all-
täglichen Verbrauch und für die La-
destationen für E-Mobilität.

Gerne begleiten wir auch Sie und 
Ihre Projekte von der Idee bis zur 
Realisierung – alles aus einer Hand.

Kritisch, kreativ und manchmal 
auch unkonventionell suchen wir ge-
meinsam mit Ihnen nach der optimalen 
Lösung für alle Parteien. Überzeugen 
Sie sich selbst.
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